
BayernWLAN

40.000ster Hotspot am Start

[15.08.2022] In Hirschau im Landkreis Amberg-Sulzbach wurde jetzt der
40.000ste Hotspot für das kostenlose BayernWLAN freigeschaltet.

Das kostenfreie BayernWLAN-Netz wächst rasant: Die ursprünglich für Ende 2020 gesetzte Zielmarke von

20.000 wurde bereits im Juni 2019 erreicht, im November 2021 wurde die Marke von 30.000 Hotspots

geknackt. Wie das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat mitteilt, sind seitdem in

Bayern jeden Tag im Schnitt 39 neue Zugangspunkte dazugekommen. „Eine beachtliche Leistung“, freut

sich Bayerns Finanz- und Heimatminister Albert Füracker. „So können wir nun, nur acht Monate später, in

Hirschau im Landkreis Amberg-Sulzbach schon den 40.000sten BayernWLAN-Hotspot freigeben.“

Der Standort am zentralen Infopoint am Marktplatz sei optimal gewählt: Dieser sei Treffpunkt für

Bürgerinnen und Bürger, auch wer an der Bushaltestelle nebenan warte, könne in dieser Zeit kostenfrei im

Internet surfen. Hirschaus Erster Bürgermeister Herrmann Falk: „Mit dem vom Freistaat Bayern

geförderten BayernWLAN als letzter Mosaikstein ist unser Infopoint nun vollends ein modernes und

zukunftsfähiges Informationszentrum.“

Mit seinem Angebot für freies WLAN steht Bayern nach eigenen Angaben an der Spitze der Flächenländer

in Deutschland. Jeden Monat verzeichneten die Hotspots bis zu zehn Millionen Zugriffe bayernweit, bei

denen in Summe rund 1.000 Terabyte an Daten übertragen würden.
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